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Groovy ( �  = 112)

1. Ü-ber-all die Wun-der Got-tes. Son-nen-auf-gang, ers - tes
2. Ü-ber-all die Wun-der Got-tes. stark ge- fähr-det, schnell zer -
3. Ü-ber-all die Wun-der Got-tes. in den Wäl-dern, auf dem
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1. Licht, blau-er Him - mel, bun - te Far -
2. stört. Nur zu ret - ten im Be - wusst-
3. Feld, in den Mee - ren, hoch am Him -
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-1. ben, neu - e We - ge, neu - e
-2. sein, dass die Welt uns nicht ge -
-3. mel, doch zer - brech - lich, die - se
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1. Sicht. Ü-ber - all die Wun - der Got - tes.
2. hört. Ü-ber - all die Wun - der Got - tes.
3. Welt. Ü-ber - all die Wun - der Got - tes.

� � � � � � � � � � �
� � � � � � � �

������

1. Fri - sches Was-ser, fri -sche Luft, Vo - gel-stim-men, ers - tes
2. uns zur Pfle - ge an - ver-traut. Wo wir ih - nen Räu - me
3. Men-schen-kin - der, fern und nah. Lasst uns vol - ler Ehr-furcht
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➞ Refr. 2

➞ Refr. 1

➞ Refr. 1
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1. La - chen, fes - ter Bo - den, Ap - fel - duft.
2. las - sen, wach - sen Bäu - me, Strauch und Kraut.
3. stau - nen und singt mit: Hal - le - lu - ja.

1. Überall

VS 42904

Probepartitur vom Strube Verlag, 80336 München ‐ Probepartitur vom Strube Verlag, 80336 München 



� �

�
� � � � � �

� � � �
� �

� �
�

���

Blues-Rock ( �  = 80)

1. Er hat sich in mir ein - ge - nis - tet, ein Feind, der quält und
2. Be - sorgt um mich sind dei - ne Au - gen, die auf mich schau'n in
3. Er hat in mir ge - tobt, ge - wil - dert, hat die Or - ga - ne
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1. töd - lich ist; kam un - sicht-bar und ü - ber - ra - schend, bringt
2. mei - nem Bett, dein Ant - litz ü - ber -deckt die Mas - ke, du
3. at - ta - ckiert. Ich weiß von Tau - sen - den, die star - ben. Er
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1. er mich um? Bleibt ei - ne Frist? Mir geht die Luft aus,
2. bist ver - hüllt und zwar kom - plett. Ich ha - be Angst. Ich
3. hat das auch bei mir pro - biert. Ich kam da - von, ich
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1. ich er - sti - cke, doch das ver - hin - dert ein Ge - rät, das
2. ha - be Schmer-zen. Du misst mein Fie - ber und nickst leicht. Was
3. blieb am Le - ben, weil du nie auf- gabst, du mich pflegst – du
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1. mich be - at - met, und ich kämp - fe, viel -
2. soll das hei - ßen? Hab ich Chan - cen? Machst
3. Arzt, du Schwes - ter, mei - ne Flam - me, weil

5. Atemzug um Atemzug
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Verse
Gospel Feel ( � � = 84)

1.-3. Mei-ne Zeit in dei-nen Hän - den,
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1. du, mein Puls, mein Flü - gel - schlag, du, der
2. du, das Feu - er, das mich wärmt, du, die
3. bleibt die Hoff - nung, die mich trägt, dass du
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1. An - fang und das En - de, du, das
2. Stil - le und der Frie - den, wenn um
3. mor - gen führst zur Wen - de, wenn mich
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1. Licht zum neu - en Tag.
2. mich viel Tru - bel lärmt.
3. heu - te Un - glück schlägt.
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1. Mei-ne Le - bens - lust � und Freu - de,
2. Mei-ne Lei - den - schaft, � mein A - tem,
3. Mei-ne Trä - nen � � und mein La - chen:
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1. du, Wind, der den Rü - cken stärkt,
2. ers - ter und mein letz - ter Halt,
3. Zei - chen für's Le - ben - dig - sein.

14. Meine Zeit in deinen Händen
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